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beeren geben mit Johannisbeeren und eniſteinten
Fauerkirſchen gemiſcht eine vorzügliche Marmelade

man nicht nur zur Winterzeit als Brotaufſtrich
berwenden kann ſondern auch nochmals ſchnell
uſgekocht als Nachtiſchfrüchte oder als Zugabe

t warmen oder kalten Milchſpeiſen Aufläufen
ind Flammeries Wer darauf angewieſen iſt Obſt

Zu kaufen kann eben durch das Miſchen von den
zureren und wohlfeileren Beeren ſich einen Vorrat

Jehr preiswürdiger Einmachſachen ſchaffen Eine
Kleinigkeit Himbeergeſchmack iſt z B ſehr dankbar
uch die oft recht billigen reifen Stachelbeeren

entlich die roten Arten eignen ſich zu Marme
ade es iſt aber dabei zu raten die weichgekochten

Beeren immer durch ein Haarſieb zu ſtreichen damit
e und Schalen fortbleiben Auch ihnen kann

eine kleine Beigabe von roten Johannisbeeren
nicht ſchaden da gerade dieſe Früchte die beſondere
Eigenſchaft leicht zu dicken was beim Kochen
ſehr angenehm iſt Ob man Kirſchmarmelade von
entſteinten Sauerkirſchen durch ein Sieb ſtreichen
oder nur zerkochen laſſen will liegt natürlich auch

n Belieben der Hausfrauen
Beim Ausſcheiden ſo vieler ſonſt gern her

eſtellter N ſchſpeiſen auf die wir verzichten
nüſſen da Kaffee Kakgo Schokolade Vanille
Sahne uſw unerreichbar ſind ſei nochmals auf den
raktiſchen deutſchen Rumtopf verwieſen Dieſen
Rumtopf ſtellt man an ſobald es die erſten Früchte

bt die man darin wünſcht Es muß allerdings
ur der beſte Rum dazu verwendet werden Ein
billiger Rum kann das Gelingen des ganzen Rum
opfes in Frage ſtellen Wer Kognak mehr liebt
ann auch Kognak nehmen doch wird im all

neinen Rum vorgezogen Man gießt den Rum
n eine breite Porzellanterrine oder in ein großes
teites Glas und legt zuerſt 250 300 Gramm tadel

wſe reife ſehr ſauber gewaſchene und vollſtändig
rocknete Erdbeeren hinein die mit demſelben

Gewicht Zucker beſtreut werden Nun folgen die
Früchte wie ſie reifen und wie man ſie liebt
Jmmer ſo viel Früchte wie Zucker und das Ganze
muß öfter vorſichtig umgerührt werden Es bleibt
zugedeckt an kühlem luftigen Ort ſtehen Johannis
heeren Himbeeren entſteinte Kirſchen folgen dann
lommen auch andere Früchte an die Reihe z B
hirnenviertel Apfelſchnitten Quittenſchnitten doch

ſſen dieſe vorher in dünnem Zuckerwaſſer etwas
kocht und abgetropft werden Der Rum mu

ie Früchte vollſtändig bedecken Der Deckel mu
t ſchließen oder wenn man ein Glas nimmt

uuß es jedesmal ſehr gut und luftdicht verbunden
denRumfrüchte mit keinem Gebäck ſind als Nach

Rſch auf der feinſten Tafel willkommen

Vom Bakteriengehalt der Eier
Weit iſt die Anſicht verbreitet daß Eier keimfrei

feien Daß dieſe Anſicht aber falſch iſt gebt aus den
ch ine e eeenetrdugee grßeber die die Naturwiſſenſchaften aus Amerika berichten Man teilte die Eier zunächſt in friſche Tageseier
nd gewöhnliche Handelseier ein Unter Tageseieral man in den Ver Staaten nur ſolche Eier zu rech
nen die vor weniger als 24 Stunden gelegt und annem kühlen Orte aufbewahrt worden ind Bei
den Handelseiern bei denen man nicht bebrütete und
behrütete Eier zu unterſcheiden hatte ſtellte ſich her

nud daß die im Juli und Auguſt geſamnelten Eier
nach dem Bakteriengehalt entſchieden die beſten
warxen denn ſie enthielten nur ſehr wenig Klein
c Verhältnismäßig wenig Bakterien hatten

nuch noch die Eier mit reiner Schale denn nur 90
on ihnen beſaßen mehr als eine Million Keime
in einem Gramm Mafſe Die Eier jedoch die einechn ubige riſſige Schale hatten und die Eier beidenen ch das Dotter mit dem Eiweiß vermiſchte
enthielten zu einem großen Teil über 1 Million

ime auf ein Gramm Maſſe Weiter ſteltte ſich
jeraus daß die Eier die einen Blutring enthielten

pon verhältnismäßig wenig Bakterien belebt wurden
Dabei waren die mit einem breiten Ringe meiſtens
bakterienreicher als die mit einem ſchmalen Ninge
Eine gerifſene oder beſchmutzte Schale leiſtet natür
lich der Anſteckungsgefahr und damit der Zerfetzung
der Eier leicht Vorſchub Nichtbebrütete Eier mit
jeriſſener oder verſchmutzter Schale können aber
frotzdem ohne Bedenken in der Küche oder in der
Zuckerbäckerei verwendet werden Stark mit Bak
erien behaftet waren aber die Eier bei denen das
Eiweiß mit dem Dotter zuſammenfloß ferner die
bei denen das Dotter an der Schale hängen blieb
und die teilweiſe ganz verſchimmelten Ein gleich
bedenkliches Ergebnis zeigten alle Eier deren Ei
e rich gefärbt war oder deren Dotter ſt an

chale haften blieb Alle Eier deren Eidotter
m der Schale leicht haften bleibt ſind in chemiſcher

Hinſicht als minderwertig anzuſehen immerhin aberoch beſſer als die verſchimmelten Eier als die Eier
i denen Eiweiß und Eigelb zuſammenfließen als

die mit grünlichem Eiweiß und die bei denen das
Dotter feſt an der Schale kleben bleibt denn dieſe
ſind gewöhnlich ſchon ſtärker verdorben Von dieſen
Nicht mehr einwandfreien Eiern können höchſtens5 in Küche und Bäckerei Verwendung finden deren
Eidotter nur leicht an der Schale kleben bleibt

Gegen die Tyrannin Mode
et ſich eine Eingabe des Handelsſchulinhabers
ch Grone in Hamburg an den Bundesrat

e Eingabe verweiſt auf die hohen Summen die
durch den häufigen Wechſel der Mode verloren
gehen Deshalb ſchlägt der Verfaſſer vor

lag und Druck GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz
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Würde Ein Hoher Bundesrat für den not
wendigen Bedarf an Kleidungsſtücken einſchließ
lich der Hüte Stiefel und Handſchuhe nur ganz
beſtimmte bewährte und einfache Formen zu
laſſen würde dagegen die Herſtellung Ausſtellung
und der Verkauf ſowie auch die Einfuhr aller
anderen als modern geltenden Garderobenteile
ebenſo der Modenblätter Zeichnungen und Modelle
unter ſtrenges Verbot fallen ein Verbot dem ſich
jede deutſche Frau ohne Ausnahme zu unterwerfen
ätte ſo würde das von der überwiegenden
dehrheit der Männer und Frauen als eine Erlöſung

mit Freuden begrüßt werdenFür unſere w würde e Maßregel
von allergrößtem Segen ſein Es darf heute auch
nicht Rückſicht genommen werden auf einzelne Be
rufszweige die in der Modeninduſtrie ihren Erwerb
finden heute ſollten nächſt der Kriegsinduſtrie über
haupt nur die Erwerbsſtände exiſtenzberechtigt ſeindie ſchaffend fördernd und eilte wirken So
wird auch das Gewerbe der Damenſchneider und
der Schneiderinnen neben der Lieferung des not
wendigſten Bedarfes immer noch einigermaßen Be
ſchäftigung finden in der Erhaltung und Umarbeitung
der vorhandenen Kleiderbeſtände

Die Studentinnen und die ſoziale Arbeit
An der Kölner Handelshochſchule beſteht

eit etwa einem Jahr eine Art ſozialer Vereinigung
er Studentinnen der von den etwa 120 Studentinnen

und Hoſpitantinnen annähernd zwei Drittel angehören
Dieſe ſoziale Studentinnenvereinigung ſteht in enger
Jüblung mit den Kölner Frauenorganiſationen und
ihre Mitglieder haben regen Anteil an der ſozialen
Tätigkeit Was durch eine derartige Einrichtung
nicht allein an wertvoller ſozialer Arbeit geleiſtet
werden kann ſondern auch was ſie an Vertiefung
und Veredelung der in ihr tätigen jungen Akademike
rinnen zu vollbringen vermag wie ſie in ihnen das
Intereſſe und die Fähigkeiten ſozial zu wirken
fördern muß läßt ſich leicht erkennen Es iſt zu
wünſchen daß auch die Studentinnen an andern
Hochſchulen ſich zu ähnlicher Vereinigung zuſammen
ſchließen um mehr Verſtändnis und Einblick in die
ſoziale Arbeit zu gewinnen und Wertvolles Segen
bringendes auf dieſem immer noch nicht ausreichend
bebauten Gebiete zu leiſten

Frauen im amerikaniſchen Erziehungs
weſen

Im amerikaniſchen Schuldienft gibt es 12000
leitende Stellen von denen 2500 in den Händen von
Frauen liegen Von den 622 Univerſitäten und
Colleges höheren Jnternaten unterſtehen 24 der
Leitung von Frauen Unter 3000 r t
befinden ſich 508 Frauen 15 Frauen ſind Leiterinnen
von ſtaatlichen Blindenanſtalten deren es im ganzen
70 gibt von den 70 ſtaatlichen Taubſtummenanſtalten
werden zehn von Frauen geleitet Noch bedeutender
iſt der weibliche Einſchlag in der Leitung von Privat

chulen Beachtenswert iſt daß faſt alle öffentlichen
Bibliotheken von Frauen geleitet werden nämlich
1075 von 1300 ſtaatlichen und privaten Bibliotheken
Auch im Bundesbüro für Erziehung ſind die Frauen
in ſtattlicher Zahl vertreten unter 33 Beamten gibt
es dort elf Frauen

Ein Frauenbund zur Förderung deutſcher
bildender Kunſt

wurde in mung begründet Er beabſichtigt in
der Hauptſache Bilder und plaſtiſche Werke anzu
kaufen um ſie deutſchen Muſeen die andere Kunſt
ſammeln zu überweiſen Es ſollen in allen größeren
Städten Deutſchlands Ortsgruppen gebildet
werden Dem Hauptausſchuß gehören an Frau
Richard Dehmel Dr phil Rofa Schapiro Frau
Anton Kling Frau Dr Paul Rauert Freifrau
v d Heydt Elberfeld

Die Entlohnung der Kellnerinnen
Der Krieg hat auch ſehr viele Kellner zu den

Fahnen gerufen ſo daß in zahlreichen Gaſthäuſern
weibliches Kellnerperſonal eingeſtellt werden mußte
Der Deutſche Kellnerbund hat nun aber feſtgeſtellt
daß die Kellnerinnen faſt nirgends Lohn erhalten
ihr Verdienſt ſetzt ſich lediglich aus Trinkgeldern zu
ſammen Es entſtehen dadurch dem Gaſtwirt Vorteile
und es iſt daher zu befürchten daß die billigen weib
lichen Arbeitskräfte auch nach dem Kriege beibehalten
werden wodurch die männlichen Kräfte ſchwer ge
ſchädigt würden Man will deshalb bei den General
kommandos eine Verfügung betreffend Entlohnung
der Kellnerinnen nachſuchen

Die Gründung eines Altersheims für
kaufmänniſche weibliche Angeſtellte

die der Verband ſchon ſeit langer Zeit als er
ſtrebenswertes Ziel aufgenommen hat wird in ab
ſehbarer Zeit Wirklichkeit werden Die Sammlung
zu der erforderlichen Bauſumme hat bisher
etwa 100 000 M ergeben

Ein vorzüglicher Brotauffſtrich
Eine Leſerin ſchreibt uns
Ein vorzüglicher billiger dem Pflaumen

Waſſer langſam zu ſteifem Mus eingekocht
2 Pfund Zucker oder Sirup hinzu und zuleht
1 Eßlöffel Musgewürz wie man es fertig zuſam
mengeſtellt in den meiſten Drogen und NMatertal
geſchäften zu kaufen bekommt

Knackmandeln
Löſung des Rätſels aus Nr 27

Trichter
An unſere Rätſellöſer

Wieder haben wir ſo viele richtige Rätſellöſungen
exhalten daß wir wegen Raummangels nicht in der
ge ſind die Namen der Rätſellöſer zu ver öffentlichen

Wir verteilen aber diesmal außer dem bereits an
gezeigten Buche noch eine weitere Prämie nämlich

Aus dem Füllhorn der edlen Muſika

Prämie Die Wunder der Elektri
zität von Th Kulemann

entfiel auf Franz Reuter hier

Prämie II Aus dem Füllhorn der
edlen Muſika

entfiel auf Jda Baumann hier

10 Rhabarber recht klein Kapunit w ohne

Gleichung
h

a Pferdeart b minderwertiges Erzeugnis e Haus
tier d Stolz des Kriegers e Menſchenraſſe alte

Waffe g männliche Zier x Feſttag

Prämie Länder und Völkerkunde
von G Ritter

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonnkags
Nummer Löſungen müſſen ſpäteſtens bis nächſten
Dienstag früh an die Redaktion des General An
zeigers mit der Aufſchrift Rätſel Löſung gelangt ſein

Skataufgabe
ab e d die 4 Farben A Aß Daus K König D Dam

Ober B Bube Wenzel Unter VAM R die 3 Spieler
Bei einem Bierlachs bekam der Mittelhand

ſpieler folgende Karte
a b c dB aA vA cA 10 dA 10

Deutſch

TreffBube Picque Bube Coeur Bube Carr Bube
TreffAß Picque Aß Coeur Aß CoeurZehn

Carr Aß Carr Zehn
Das iſt natürlich eine Karte auf die jeder ver

nünftige Skater aufgedecktes Großſpiel anſagen
würde Aber A iſt ein gemeiner Kerl Statt ſelbſt
zu ſpielen will er den Vorhandſpieler der am
beſten ſtand und ſich rühmte noch nie einen Lachs
gefangen zu haben reinfallen laſſen denn V hatte
bis Handſpiel gehalten M paßt alſo und freut ſich
ſchon darauf wie er den ruhmredigen V frei in derLuft frikaſſieren würde Aber die Sache kam anders
V gewann ſein Spiel und M hatte zum Schaden
noch den Spott Wie ſaßen die Karten Wie ging
das Spiel

Löſung der Skataufgabe aus Nr 25
Kartenverteilung

V aA 10 b10 dA 10 K D 9 8 7
M d e dB aK D 9 8 7 bA c
H aB bK D 9 8 7 eA 10 8 7

Skat eK D
Spiel

1 V dA a9 aBß 13 2 H cA b10 c93 H bK aA bA 20 Damit haben die Gegner 60
H mußte im 3 Stich bK vorſetzen da b10 von V ab

eworfen wurde mithin anzunehmen war daß ſieblant ſaß H hätte auf ſeine Karte Handſpiel glatt

gewonnen n dIo a 1946 aO R J 15 2 H aB J4 d 4 bA c 4 M ag bbD a 13
d J v a16 eß 19 6 M a7 c7 K
7 M aß cs dD 0 83 M aK b7 47g H cA d8 c9 11 10 H e10 d9 bB 12
Die Gegner ſind nur bis 56 gekommen Nur wenn
F im 3 Stiche ſtatt dA abzuwerfen ſich in a durch
Wimmelung von a10 gereinigt hätte konnten diemus ähnlich h Brotaufſtrich iſt wertder Oeffentlichkeit bekannt gegeben zu werden

e

Gegner 60 erlangen

Sachſen Verlag von Gebrüder Huck Halle a S Verantwortl Redakteur Ernſt Elteſter Halle a S
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Halleſche Familien Blätter
Wochen Beilage

des General Nnzeigers für Halle und die Provinz Sachſen

Nr 28
as dein Berz auch kraf an Gram und Meh

Wirf s zu den Rachkgeſtalten
Den ſPftug zur Pand Und zieh im

Morgenlicht
Mit feſtem Sinn die große Schrift der

PPflicht

Dann wird der Friede ſein bei deinem
Walten
Emil v Schöngaich Karolath

Kerlchen
Eine Novelle aus dem Kadettenleben

e von Felix Neumann
Nachdruck verboten

Fortſetzung

Der Winterabend ſenkte ſich bereits als der
Zug auf der erſehnten Station hielt Nur Bielen
und Schleinitz ſtiegen aus und der Gutswagen
ſtand bereits am Platze Der Kutſcher auf dem
Bock ſpuckte ſein Priemchen aus lachte freundlich
als er ſeinen Zylinder lüftete und meinte Ja
Karzr Herr zu Haus is ja wohl rein alles außer
tand und Band na die Freude

Als nach halbſtündiger Fahrt das Gut auf
tauchte war es ganz dunkel geworden ſo daß Eber
hard die Umgebung nicht mehr zu erkennen ver
mochte Nachdem ſie einen parkartigen Garten
durchfahren hatten hielt der Wagen vor einer
Steintreppe die zum Herrenhauſe führte das alt
aber ehrfurchtgebietend zu ſein ſchien Rechts und
links des Einganges brannten zwei große
Laternen in deren Schein man Herrn Bielen bar
häuptig ſtehen ſah Bieler ſprang mit einem
Turnerſatz vom Bock und fiel ſeinem Vater un
geniert um den Hals Jm Korps vor den
Kameraden hätte er ſich auf einen kühlen Hände
druck beſchränkt und ſichtbar zum Ausdruck ge
bracht daß Väter eine Einrichtung ſind die nicht
zu umgehen iſt aber für Söhne nur eine läſtige
Zugabe bedeuten Und der alte Herr ſagte laut

Na du Stromer ſehen wir dich mal wieder das
iſt hübſch daß du die Ohren ſteif gehalten haſt
Dann kam Eberhard an die Reihe dem der Guts
beſit r derb und herzlich die Hand ſchüttelte Sind
alte Bekannte kenne Sie ganz genau Mein Sohn
hat oft über Sie berichtet So fühlte ſich Kerl
chen gleich wie daheim Und über den Flur ging s
ins Eßzimer das dunkelgetäfelt im Scheine einer
großen Hängelampe einen traulichen Eindruck
machte Den eintretenden Freunden kam eine
etwas korpulente grauhaarige Dame mit gut
mütigen weichen Zügen entgegen die Gutsherrin
die erſt den langen Sohn wortlos in die Arme
e und dann Eberhard freundlich die Hand

reichte
Als ſich aber der Kleine zum Handkuß beugte

wehrte die Dame lächelnd ab blickte Eberhard
mütterlich liebevoll in die Augen und meinte Der
Dank iſt auf unſerer Seite lieber Herr von
Schleinitz und nun ſtärken Sie ſich

Auf dem breiten Tiſch ſtanden mehrere Kuchen
mit köſtlicher Roſinenfüllung wie ſie nur eine be
währte Gutsköchin backen kann wenn die Eier ſo
zuſagen umſonſt zu haben ſind Und während die
ausgehungerten Kadetten mit vollen Backen kauten
und Bielen hin und wieder mit faulen Witzen auf
wartete und Schnurren aus der Anſtalt erzählte
mußte Herr Bielen berichten was ſich alles auf
dem Gute ereignet hatte während der Sohn ab
Wien war Vor dem Abendbrot gingen Vater
und Sohn noch über den Hof und Eberhard
wäre mitgeſchleppt worden wenn nicht die Dame
des Hauſes Einſpruch erhoben hätte Bei dieſer
Dunkelheit ſieht Herr von Schleinitz doch rein gar
nichts Wir werden uns hier an nicht lang
weilen Und als die beiden fort waren rückte
Frau Bielen zwei Stühle die weich gepolſtert
waren gegen den Ofen und man ſetzte ſich einander
gegenüber und begann zu plaudern Vom Korps
natürlich und vom Sohn des Hauſes der nun
cheinbar in beſſere Bahnen einlenkte Und wie
Eberhard ſich hingezogen fühlte zu der alten Dame
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Halle Sonntag den 9 Juli
die ihn in manchem an ſeine eigene Mutter er
innerte ſo merkte man es Frau Bielen an da
ſie mit dem Freunde ihres Sohnes wohl zufrieden

Dann ſtand ſie auf und holte aus einem
Hier

war
verſchloſſenen Schrank einen dicken Brief
gebe ich Jhnen einen Brief Herr von Schlein
den ich Sie zu leſen bitte ehe unſere Herren zurück

Er ſtammt von meinem
Jhnen Sie

Bleiben Sie meinem

kehren

ſchäftigt JKadetten die Hand hinüber
großen wilden Jungen auch in Zukunft zur Seite
Sie haben einen guten Einfluß auf ihn und ich
kann beruhigt an den Fernen denken

ſich mit

f

Sohne und be
dem
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Gedenktage der Woch
9 Juli 1807 Friede zu Tilſit zwiſchen Preußen

Streiche
von Schleinitz gefunden
doch feſten Charakter des Kameraden das

gegen ſeinen Jähzorn und Leichtſinn ge
alles war

mitte

11 Juli Ze

und Frankreich
1915 Die deutſche Streitmacht in Süd
weſtafrika muß ſich Botha ergeben

10 Juli 1509 Calvin in Noyon 1564
1584 Wilhelm von Oranien erſter Statt
halter der Niederlande in Delft er
mordet
1866 Gefecht der Preußen gegen die
Bayern bei Kiſſingen

rſtörung des Kreuzers Königsberg
in der Rufidji Mündung durch engliſche
Monitore

12 Juli 1694 Eröffnung der Univerſität Halle
1874 Fritz Reuter in Eiſenach 1810

13 Juli 1816 Guſtav Freytag in Kreuzburg
in Schl 18951870 König Wi elm weiſt in Ems den
franzöſiſchen Botſchafter Benedetti ad
1874 Angrie Kullmanns in Kiſſingen
auf Bismar

14 Juli 1789 Erſtürmung der Baſtille in Paris
1884 Hiſſung der deutſchen Flagge an
der Kamerun Mündung
1887 Alfred Krupp in Eſſen 1812
1904 4 Ohm Krüger 1825
1909 Rücktritt Fürſt Bülows v Beth
mann Hollweg wird Reichskanzler
1915 Wiedereroberung von Prasznysz
durch die Deutſchen

15 Juli 1410 Der Deutſchorden bei Tannenberg
von den Polen geſchlagen
1792 Krönung Franz I von Oeſterreich
zum deutſchen Kaiſer in Frankfurt a M

t

Und Eberhard las mit tiefer Bewegung ein
Bekenntnis Bielens aller a t

Und wie er den Anſchluß an Eberhard
und in dem ſanften aber

funden zu haben meinte Das
ſchweifig und in krauſen Schriftzügen zu Papier
ebracht und Eberhard erkannte i

Seiten langen Briefe den ganzen noch ungeklärten
Charakter ſeines Kameraden
mühte dem Guten nachzuſtr
ſeinem ſtürmiſchen Temperament
Er gab den Brief mitzurü und äußerte zuerſt nichts

Schleinitz D

Und ich verſpreche
zupoſſen ſoviel ich kann

Als Herr von Bielen mit ſeinem Sohne zurück
kehrte war der Bund zwiſchen Frau Bielen und
Eberhard feſt geſchloſſen und der Abend verlief
als ob in dem Gutshauſe zwei Söhne Einzug ge
halten hätten

Am nächſten Morgen fuhr Eberhard früh aus
dem Schlafe und rieb ſich die Augen
aus dem Bett machte Licht und betrachtete das
gemütliche Fremdenſtübchen
dem Fenſter

ſehen laſſen könne
Unten im geräumigen Hausflur kam ihm der

rüher auf
geſtanden als du Kerlchen Vater weckte mich er
Freund ſchon entgegen Jch

einer letzten

in

ieder der ſi
n ſoweit dies bei

möglich war
höflicher Verbeugung

dun Herr von
a beugte er ſich zum zweiten

Male über die mütterliche Hand der Dame küßte
ſie und ſagte
Freund

iſt mir der
hnen gerne

S e

z

böſen

Heil
weit

dem zehn

ch be

liebſte

auf

Er ſchlüpfte

Dann blickte er aus
em Es war noch dunkel draußen und

einige Sterne ſtanden am Himmel
Es war acht Uhr geworden bis er im Spiegel

feſtſtellte daß er proper ſei und ſich am Kaffeetiſch

be ſich

1916

e ar S a e end ſtirnrunzeln äg er hinzu v
nicht was los iſt hab ſo das
Vater Aerger hat und Mutter war ganz
als ich ſie heute morgen ſah

Bielen und tranken allein eDann ging es ins Feld in den friſchen Nove
morgen hinaus ie etwas bedrückte Stimmung
war im Nu verflogen

Zur r kehrten die beiden R
derart wie Wölfe ins Herrenhaus zur wo

rau Bielen ſie ruhig und herzlich empfing Für
den Nachmittag war noch eine kleine Ausfahrt im
Plseſpans geplant dann wollte man unter

ſicht des Jnſpektors nach der Scheibe ſchießen
So war alles aufs ſchönſte geregelt und man war
eben von s aufgeſtanden als draußen ein
Rufen und Laufen entſtand Der Wagen
Gutsherrn war vorgefahren und Frau Bielen er

erade um den Gatten willkommen zu
eißen als der Kutſcher unangemeldet ins Zimmer

trat und ſtammelte Gnädige Frau dem Herrn
Major iſt in der Stadt ſchlecht geworden
Kreisarzt iſt mit Der Herr Major ſoll gleich zu
Veit Und Frau Bielen ſtürzte aufgeregt
hinaus Da trug ſchon die Dienerſchaft den ſtarken
großen Mann der hilflos wie ein Kind war ü
den Tr nach dem Schlafgemach im Erdgeſe
Der Kreisarzt beruhigte Keine Sorge gnädigeFraul Es wird nicht ſo ſchlimm ſein Eine ſhreke

Nervenerſchütterung die von der guten Natur
Jhres Gatten überwunden werden wird Bitte
n Frau dringend alle Aufregung für dendranken vermeiden Und Frau Bielen benahm
ſich heldenhaft Wortlos half ſie beim Aus
kleiden während die beiden Kadetten
blaß und bedrückt im Nebenzimmer ſaßen
Bielen fand zuerſt Worte Vater mußAufregung gehabt

ihm das nicht paſſiert
in der Kreisſtadtben u wäre t Dieande macht ihm ſo viel zu ſchaffen hol die

Schufte den an Tmelte El pard fluch dec
ielen, ſtammelte Eberhard flunicht ſo denke doch dein armer Vater liegt

nebenan
Der hört s doch nicht Kerlchen und wenn

er s hört würde er mir recht geben Es zu
ſich da um Geldgeſchichten Und er ſchlich
den Flur hinaus um zu horchen aber ex hörte nur
Stimmenmurmeln und beruhigende rte des
Acrztes Und die Stunden ſchlichen dahin Ein
Bole ritt vom Hofe mit einer Depeſche nach der
Bahnſtation Aus der Univerſitätsſtadt ſollte
der Sicherheit halber ein Profeſſor kommen

Endlich trat Fran Bielen ein Sie war völlig
erſchöpft und ſchloß den Sohn weinend an die
Bruſt Mutter iſt es ſchlimm

Das ſteht in Gottes Hand mein Kind Und
Bielen ſtreichelte den grauen Scheitel ſeiner
Mutter zart und liebevoll

Auf jeden Fall kannſt du nicht in die Anſtalt
zurück ſondern mußt mehrere Tage Urlaub er
bitten Herr von Schleinitz iſt gewiß ſo gut einige
Zeilen für den Herrn Hauptmann mitzunehmen
und Meldung zu erſ
g gpperhars nickte ſtumm aber beredt mit dem
Kopfe

ie große ſchwarze Stehuhr ſchlug die n
Stunde als Frau Bielen in ihrem merz daran
dachte daß auch der Magen ſein Re lange
Stumm ſaß man um den Kaffeetiſch derKuchen wollte nicht munden Alle zehn Minuten
ging die Hausfrau hinaus um die
der Eisumſchläge zu überwachen Der Herr Majorhatte die r nicht wierergefunderte

Dann a der Winterabend düfſter und
herab Nach einem kurzen Abendimbiß hielt
wieder der Wagen vor der Tür Eberhard rüſtete
ſich zur Heimkehr und hängte die Taſche um dieihm die Wirtſchafterin reichte Sie war Seeg
aber er dachte in dieſem Augenblick an

inge
Und als er Frau Bielen Lebewohlwältigte ihn die Stunde Ehe er ſich h

ihn des Freundes Mutter im Arm uA ndein ernſter rührender Abſchied den die älkl
niſſe weihten Nichts führt die Men Szuſammen als gemeinſam getragenes
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110 111T Gegen halb zehn e Zug wieder in P ein kehrenden Amerikanerinnen können wohl dem in Ich könnte hundert i ü ns d b in Liebe Speiſerüben und Kohlrüben Wrucken die heute nicht durch Froſt und liefert von Mitte April jungeein große und kleine Züge an Erde das uns dieſe Früchte gab ſo recht in Liebe Speiſe n u ohlrüben SEberhard ſchlug den agen des Mantels hoch Newyork oder Chikago ſchwitzenden Gatten eine führen die dieſen Baily zu einem noch nie en zu hegen und ihm anzuvertrauen an Saat was noch unbedenklich ausgeſäet werden können wenn Zwiebeln die im Mai r S
ung durch die ſtillen Straßen des ſchlafenden N h ſten igt es erfordert Es iſt vielleicht geliehen gepachtet bisher der Platz fehlte Ebenſo iſt Winterendivien langen Darunter werden allerdings auch gänſgienden el prenſcen Abſct r e W dar r u Aen gar ne es mag noch Menſchen geben die bei feineni auszuſäen bald wie Salat zu verpflanzen und gete ſein die beuer im reiſe von 30 Pfenr

is i rüchte i i a enAls er den dunklen Schloßberg hinaufſtieg an einen jungen Herrn in Karis oder London an ausmalen Genug es war ein konkurrenzloſer geriet ken et i Tun n daß hie ſchöne c a Wer zu Winter e den Rettig wünſch
be de t terſturm in dem verwelkten Laub vertrauen müſſen Die Spekulanten die vor all Ueberprotz dieſes naive Bürſchchen mit dem vor alles auf Erden geliehen iſt und nicht uns ge tritt Die ſogenannten Eskariolſorten ſollten weit möge jest den glatten kohlſchwarzen nterrettigt
w nes und oben auf dem Karreehof den knifflichen Geſchäften die ihnen während der Stolz aufgeſchraubten Schnurrbärtchen Und er hören wird an einem Tage Die Roſe die wie mehr als bisher bei uns gezogen werden da ſie ausfäen der eine tiefſchwarze Haut jedoch reirder Nagtwächter und ließ mit ſeiner ſchrillen Ueberfahrt im Kopfe ſpuken weder das Meer noch gab Geld aus daß es nur ſo blitzte Die Blumen ein Geſchenk des Himmels uns im Morgentau er ſpäter im Herbſt in einen Einſchlag gebracht weißes Fleiſch beſitzt Die beſten Rettige wachſe

den t der von der anderen den Himmel oder ſonſtwas von Gottes Herrlich die er den Damen ſchenkte müſſen mehr als einen blüht wird am Abend in ihrer vollerblühten werden können um daſelbſt mit Laub eingedeckt auf einem milden Lehmboden

oſſes vom Ko eide Schönhei i V inei i ineres und Ein weiteres während des Sommers zu ſäete e d in r r keiten ſehen können ihre gefunkten Börſentricks großen Schein gekoſtet haben und am fünften Tage mer ch Pirgtes ine tet Wenher a hier n des Gemüſe iſt der Feldſalat S
vernommen und ſich dann mit dem Gifte nicht vor dem Telegraphiſten verbergen der Reiſe wurde auf Deck ein nächtlicher Ball ver dem Augenblick da ihre duftigen Blättchen zur oree zu liefern Es fehlt eben immer noch an Rabinschen nicht zu verwechſeln mit der R

l Es iſt wirklich ein eigenes Gefühl wenn man anſtaltet bei dem er koſtentragender Gaſtgeber war Erde zittern ſchön zu ſein Sie ma er der Kenntnis und dem Muäatt ſolche Gemüſe im punzel Die Rapunzel iſt die fleiſchige W e
Seite gelegt daß treue Beamte über das ſo in Herz und Kopf von oft mehr als tauſend So erhielt er den Namen der vornehme Schweſter Platz und n tiefem ewigen Wechſel großen zu ziehen und ſie im Winter mit einem einer Glockenblume Campanula rapunculus und

ohl der Anſtalt auch in der Nacht wachten Paſſagier ruht der Grundgedanke alles Lebens So iſt es bedeutenden Nutzen abzuſetzen Gleichzeitig iſt die wird als feine Speiſerübe geſchätzt das Rabins
Auf dem Zimmer angekommen legte er die e Am ſechſten Tage aber kam der Sturm in unſerem Garten ſo iſt es überall und nur der Angelegenheit aber auch wert Allgemeingut zu chen aber gehört zu den Baldriangewächſen De

Sachen ab ſchloß die Taſche die er no gar nicht 2 Es war ein Unwetter wie ich es auf dieſer a der ſich den ſteten Wechfel den Landwirt werden damit wir uns mit inländiſchen guten kleine gewopnliche Schafmäulchen alſo der wildunt t e ſorgfältig fort und ſtieg müde Savonnieres Strecke ſelbſt Zeit des J und Gärtner Fruchtfolge nennen recht nutzbar Gemüſen vom Auslande unabhängig machen Wie Feldſalat iſt im Geſchmack das beſte die neueren
und langfam di zur Zeit de Jahreswe ſels uagſt wird auf feine Koſten kommen Nachdem einfach und doch ſo wenig bekannt iſt es doch daß Sorten holländiſches Rabinschen vollherziges unDie ie t u Schlafſaal hinauf Senkember 1915 kein zweites Mal in ſolcher Stärke erlebt habe B die Spinatbeete nunmehr als ſolche wir den ganzen Winter bis weit in das Frühjahr das Rabinschen von Etampes übertreffen es maden ſchliefen alle ſchon Leiſe zog m t Am Nachmittag riß es uns zwei Rettungsboote e Schuldigkeit getan haben ſind ſie Es das hinein den zarteſten friſchen Kohlrabi haben an Größe der Blätter Daneben gibt es noch et

aus und nur ſein Bettnachbar ſagte ngsum von krauſen Bergen eingeſchloſſen ort und eine Stunde ſpäter ſchmiß der Wind die geeignete Land um Porree Sellerie und Tomaten können Es iſt nur nötig den tiefblauen Winter ſalarblätteriges Rabinschen italieniſchernd na Pillen erzä e er in Kürze Ciegk hingeſtreckt im engen Tal ntennen des drahtloſen Telegraphen um womit ihre r er er Sif wird T die Alte r r e e b Kun Bvorgefalle nun wu ill im Zimmer wir arottenſaat eine Er a r an n im Sommer am n nicht uguſt einer and 2 chen aucke n e Sethnn e Tecire e e er e e en e e n en er n Sehlehtder anDorf Savonnières Nur wenig Wöäufergrugnen damit beſchäftigt waren die geſtörte Telegraphen ſehr gut angängig ſpäte Sorten von Weiß Rot eine Lage Breiter über die noch etwas Laub ge fertige Gemüſepflanzen
Nicht ein Bew d Bei anlage in möglichſter Eile wiederherzuſtellen ſaß und Wir hl auf dieſe Beete zu bringen Wer ſchüttet wird geſchützt werden können Wer ſich Wer auch an den üblichen Hausgenoſſen daDer vornehme Paſſagier Laehe Bie bulen denten cent e e e a n n e e e e e e e e en eer bie i emp eW Vo El d ne di er e ver Ter pflanzen zu wollen und ſie zunächſt brach liegen das Laub derausſte Er wird jederzeit den gusſäen um im Herbſt eine gute Ernte zun Alfred Bratt n Ruhquartier wie s jeder Krieger kennt h ich aber ſah ich wie der Taſter auf ließ hat die erſte Ernte verſäumt und die Ren zarteſten Kohlrabi zur Hand haben und wie dieſer winnen Nur muß bei beginnender Reife da

Ja ſagte der Jahnſon indem er ſich Und weil der Raum der Bükten nicht genügt e vjenapparat zu zittern begann und tabtlität herabgeſetzt im Winter geſucht iſt brauche ich wohl kaum zu geſorgt werden daß die Grünlinge und and
t dem breiten Rücken auf die knarrende Bretter Steh n auf dem Bergesabhang waldumgrenzt Er T Ja Jetzt tönte das erſte wohlbekannte Tick Die Tomaten ſtehen bei mindeſtens 80260 erwähnen Jch habe in dieſem Jahre im März n ſich die Samen v aneignen
wand des Blochhauſes ick Geräuſch in den um den Kopf geſchnallten Zentimeter zunächſt ſo weit auseinander daß raſch den letzten gegeſſen er ſchmeckte beſſer als der zu Amerikaniſcher Pflückſalat ſollte währentſ te und ſeine kurze Pfeifel viel smit einem Aufwand reicher Zündhölzchen an el Schweizerhäuschen feſt geſügt rm uiceln Die Antennen ſtanden wieder wachſende Gemüſe de ſtehen können Als gleicher Zeit fertige Treibkohlrabi des Sommers mehrmals ausgeſät werden er kann
glimmen ließ jetzt ſoll ich euch wohl wied Daraus des Nachts manch ſchwacher Cichtſchein nd ſofort tickte es in raſender Eile Jch nahm olche nenne ich Kohlrabi Salat Radieschen ja r haben uns bei der Zwieb el notgedrungen oft abgeſchnitten werden und dannvon Vord erzähten e en wohl wieder etwas glänzt den Bleiſtift zur Hand und ſchrieb nieder was h ſt Buſchoohnen Es iſt ja bekannt wie raſch 7 einer Methode bequemt frübe Zwiebeln zu wieder nach auch für das Geflügel iſt er von We

t 3 ie frühen Erbſen und Bohnen heranwachſen und haben die durch gärtneri üchtungskunſt ſchon Ein begehrtes Gemüſe das zwar ſeltener geſEs war ein kleines als proviſoriſche Funker Das iſt ein wunderſchöner Nnblich Es kündet mm e n z P r vermochte aufgezehrt ſind deshalb ſind nunmehr die zweiten lange entbehrlich rer u Jch meine die vielmehr in kleinen Brutzwiebeln vi
on eingerichtetes Blockhaus in den Argonnen Der Bäume leiſes Raunen einen Ruheort einem Tag ab Kotterda n Nen t Dis ſphche ſöhee feine Bettte Saat Deren gehe tet eher e et Seelen h n den S di e

hinter der Feuerlinie Der Nachtwind heulte ar athzuoft der ſchöne Wohn enhcfomnder dert Viltekie dott i a r Iſt ſpäter ſogar eine dritte Saat zu bewerkſtelligen ein Gartenbeſitzer mit aus ſeinen e werden nur im r rm ters We
draußen auf und rüttelte von allen Seiten an dem Peiter s ich bejahte tickte es Ja in 60 Zentimeter Reihenweite und käme immer nur eine Zwiebel hatte ge geliefert und ſind n gleich in erGebände Dann und wanr drbhute der Grangken ſchicktk der Feind wünſcht weiter Völker Wweiter Beamter der Rotterdamer Bank durch 20 Zentimeter Pflanzenabſtand iſt jetzt noch zu meint aus jeder eingeſteckten Zwiebel könne er n ſtecken wo ſie jahrelang ſtehen blei W

2 a mord ebrannt mit zwei Millionen Verdacht daß äen Grünkohl auf kleinen Saatbeeten anzuziehen j nun mindeſtens ein halbes Dutzend Zwiebeln ge indem jährlich die ſtarken Zwiebeln geerntet urSchuß eines ſchweren Geſchützes mit einem g ifiarf an der Gewi tlich i eſteckt werdenwilden Saale ord Viktoria Wenn verdächtiger Paſſagier desgleichen noch Roſenkohl Daneben ſind neue l winnen Tatſächlich iſt der Gewinn namen kleinen wieder geſtecktfen n dem ein unheimliches all an Bord bei Landung Newyork ſofort Polizei ber Saatbeete von Kohlrabi und Salat anzulegen Daß te nicht groß er es richtig anfaßt wird im Gründlich ausnützen heißt im Garten

rn

mählich verhallendes Rollen folgte Jetzt m e hleine lockte geſerich n b ko i uns t hin die Au au echtem Boden noch früher Loſung und wenn der Boden felbſt mit Siewar der beſte du in der Abteilung den r e W I mr gebe Signalement des Flüchtigen ſchönen eſen Abrie die i ja edhgens ein et ehe wer Allerfrüheſten weißen luvlert wird verträgt er dieſe Ausnützung
er Dienſt verſah Niemand war ſo rei Sur Höhe ſchreien ernſt die Knacks ein heftiges Sauſen in den Hör erprobt und ſollten Juniſagten uns die Pflanzen Frühlingszwiebel anlegen und die Pflänzlinge 4

men in die Geheimniſſe des Morſe Alphabetes Krieger muſcheln dann nichts mehr Jch lief an Deck für eine gute Herbſternte liefern Aehnlich ver wie Porreepflanzen anfangs Oktober auf Beete mniemand vermochte ſo ſchnell die Nach harten bluk gen Stunden eine nun zu weih n n en waren Wieder porn Sturm geknic hart es gen mit wen VPeoren ioten Ruven den ſehen x temne gr werwateßzzwnevern rervet S
lnn nnt irer Säte zu geben und was noch Weil s Slöcklein ruſt Wir waren heute Sieger uſgerichtet gert gwerer Anlnuſt nichk mehr mmmäZ eeenene D d re aheſet an gen Arle Man I Mrieg Vech henter müder ber die Meldung genügte ich war keinen Ehr und Wie groß der Leiden Zahl

darch ſtumme Uebereinkunſt Oberhanpt und r Friedenſchein Augenblick darüber im Zweifel daß der famofe Macht Die auferlegt dem Herzeneideter ändiger der Funkerabteilung die Umgibk der Krieger Nuklitz die ſich wenden derr Baily der geſuchte Gauner war und der Sinkt mit der Zeit in öde Aus der Welt der Frau Doch bleibt die größte Qual
rühmen konnte in ihm den Meiſterfunker d Noch mahnen drüben Birhenkreuze mancher Stein Kapitän dem ich Bericht erſtattete teilte ſofort Nacht Zu lächeln unter Schmerzen

i e cangerte für die Beliebtheit und Ganz ſchwach könt nun der Grgel Weiheſpiel geſtanden e de re Wenn San mine n nern e n ernennen nene rn nern ernennen e n ne r en V n r e ne rer en e n re r e e e e ne re r ernennen ernennen e e r r nen e e e er e e e e e e e e e e en ns

außerordentliche Anſehen das Jahnſon bei Durch die Etu e vtc zerſprung nen Fenſter hin in s Tal wildeſten Sturm hatte genügt um Herrn Bailys x iema73 Weiteſto Zee t er r Des Heimcheus Sang es überkönen will n en n 3 Wenn das richt Sänske e tn achknaſt delgche ſodete n berkanet Weſganher ren e e an a
aus aller He ä i ähi Canut zirnl s zu Ende neigt einer Tage Sahl t t a 7 on A Burg paſſende Früchte auch gemiſcht einzumachen a armelade genug iſt einen Tropfee ne a Pale a ha Es ger u n m n u b di R h Jahnſon blies eine dicke Rauchwolke vor ſich hin Nachdruck verboten Da ſind zunächſt die Erdbeeren welche vom Löffel auf einen kalten oregantelter fallen

anterhaltendſten Geſchichten zum Beſten zu gehen ſo e i e de n Se d ling r er Zu den mancherlei wirtſhaftnchen Um längſt nicht alle in vöhem Zuſtande verzebrt werden Scheet e i die arm Jede i r n e
er hinzufügte Das Netteſte war aber i ört können auch nicht in Geſtalt von Bowle Aus der een iſt n beliebt und geſucht Der Poſten kreulich wacht Schlaf ruhig das Nachſpiel Nachdem nämlich der pünktlich auf n das eryehte Intereſſe en Wiederauſteben der tleinen Walderdbeere bat die Gartnertunſt eine en ſte etwas ertblt i in aut Srreinigte

nden R heut timurung eintöniger Savonnièeres dem Newvorker Pier verhaftete Herr Baily einen häuslichen Einmachkunſt Dieſe häusliche Einmach große Anzahl verſchiedener größerer und kleinerer ſauber r rn re m De oderen nd drohender Sehnſuchtsgedanken durch Tag geſeſſen hatte ſtellte es ſich h kunſt wurde wohl noch guf dem Lande und in aber immer aromatiſch ſchmeckender Früchie kulti Sroßinutterr erfahren geſcwefe Tre 977 h Welt zu Kichard Kothe Gefr gar kein Defraudant ſondern viele e e ehe e en Se e liche en we o die Viet elive le in dnaerblie deſcheben u welchen des ne S
n etztere ver i KK99ö9 W j t z bt das bſt i i ä ift der erwe nung h e arme ade ſein eer war nämlich im ivilleten Verden We Auffindung des flüchtigen Kaſſierers entſandter e nahen Waite zum an gertagt r ſelbſt man beſonders davon bereiten wird Die Erd gefüllt werden ſoll man n t
Ueberſeedampfern Marconimann wie man Paſſagieren blicken kann als notwendigerweiſe ber Diteriger e L et erdet tgri e ſehen Sreßt Weerenend Sandig Se n ne en t die Oeinung des Glaſet i a ve v bemertt daß meiſt nicht immer hält die Oeffnung des Glaſes darüber daßauf See ſagt und hatte in dieſer Eigenſchaft die Eingeweihter Manchmal kommt man ſich faſt wie er ſich ſelbſt als Berufsgenoſſe auſpeſriett In r n rin e zur e die erregte le Farbe Ein Eitkaen leidet Schwefeldampf das Jnnere trifft de de

Erde nach und nach abgeklappert Daher ſo ne Art Seelenarzt vor Und oft gibt es ganze ihm ſo eine unvorchtt nd armelad unbedingt a n aus um und füllt den Brei ein Wenn die Marmelchervorragenden funkentelegraphiſchen e man ſo unter den ſeltſamſten Um n an dder gar ein e e 5 ehe do an Serg a e t en n i nennt de S h e e r püon
n Der wirkli 1 efähr vierzig Jahren die deutſche Fabrikation ſich merk t e Hausfrauen können ja au hn dieſem Abend ſaßen die dienſttuenden Jahnſon ſtarrte nachdenklich auf die Glüh Dampfer nd i es Einmachens von Gemüſe und Obſt annahm färben indem ſie einige Tropfen Cochenilletinktur a er theſe n re Pale s

Funker wieder wartend in ihrem Blockhaus Es klümpchen die aus ſeiner Pfeife ſtiegen ſeine glaube nicht daß it od g t und ich waren alle Arten Früchte in Zucker alle Arten oder Alkanerſaft zufügen aber wenn ſie nicht die Oeff vollſtändig umſchließen denn dez wenig h um dieſe Zeit und die auf re r Tr charf auf die h W Apparate Hilfe bis heute r n Sallzs beaenn km Vanvel zu haben und je buligte o ba Wer de oder Sat oder r r et Zuttztet Verdirst der Jubel Sereitet m
Dem aus Argonnenholz roh zurechtgezimmerten eingeſtellt er konnte unentwegt ſprechen und war Jahnſon klopfte ſeine Pfeife i Gelee ſo muß man die gekochten Früchte in einS Zohnſe aus und blickte Aber im Laufe der beiden Kriegsjahre ſtie wimmende Früchte ſich gut halten und gut f z ese e e e h n en zie de tet hie de et du den Waren anf ren T ewach ſein immer bereit ei i z Da war zum Beiſpiel dieſer ulkige Burſche T es Weim Kauf der Marmeladen die man an iſt und darf um ein Uares Gelee zu erhaitenimmer bereit eine Nachricht abzuhören ö p g ſche Von der Feuerlinie dröhnt Stelle der knappen oder ganz fehlenden r ver kleinſte angefaulte Stelle zeigen darf da ſich andieſer William Baily den wir ſpäter den vor rlinie drohnte wieder ein ferner o Ste ofort Spalipilze entwickeln die rüchte nicht etwa ausdrücken an büßt denund weiter zu geben Um dieſe Zeit pflegte der p vor Schuß herüb wenden mußte wenig angenehm empfunden Dieſe ſolchen en ſofo tpilz äſta junker Jahnſon eines ſeiner Seegeſchichtchen zum nehmen Paſſagier nannten dem ein allmähech verfallen T e Tig erhöhten Preiſe werden ſelbſt bei der reichſten Obſt ſchließlich den Jnhalt der ganzen Doſe reren de r Fruchiweiſe

zu n Zwei Jahre vor Kriegsausbruch war s unge gte en r e Wein i Gelatine verwenden Nun nimmt man auf 500e ſich um ändern denn es fehlen in denrholte Jahnſon und nickte befriedigt fäbr als wir auf der Viktoria unterwegs nach ar ren h a e er e vie Gramm Saft 500 Gragurm Outzucker Wat ibn ochi den dorf e ſenhigenerdene Aen n Fenttanpien eigen Se et Die Sommerſaat echtn der verkohlten Pfeiſe zu glühen be J abrgaſt aufnahmen ug ſich mi Obſt aber namentlich das Sommerobſt das man eigenen Saft vollſtändig zerfallen ſind Nun kann tarrt Dann igonnen alſo was ich ſagen wollte ja man einem büf Trp en b Sianit S r auf andere Art und Weiſe nicht aufbewahren kann man den i durch ein Haarſieb ſtreichen aber träufelter Tropfen ſofort erf u iſtS n manch Drolliges und auch Ernſtes als ſenſelnagelnene darf nicht verderben ſondern muß ſachgemäß gar nach Belieben ihn auch ſo weiter verarbeiten denn Gelee in Gläſer zu füllen und nach dem Erkak
binden wobei alle die Vorſchriften zur Man iſt ie einzi rillantringe auf den Fingern Er bewohnte ganz Nachdruck verboten pätere Zeit nutzbar gemacht werden Die es ſchadet doch nichts wenn beim Verſpeiſen der zu verallm r e allein eines unſerer vier Salon Apvartements Die Frühtabhrsarbeiten ſind nun beendet die ebensmittel verteilende Behörde iſt dieſer Not Marmelade noch ein Stückchen unzerfallene Frucht a n atte

und Entfernung Man ſitzt hoch oben wie es noch damals hieß und in die Paſſagierliſte erſte Ernte der Schoten und jungen Karvtten wendigkeit durch eiſung von Einmachzucker ſich zeigt nimmt man gern nicht zu große und oben etſeiner Dienſtkoje hi der K ig trug er n als Mr Baily aus Glasgow ein zarter x erfreute uns mit den erſten Erd neben den für die Haushaltungen eingeteilten Gramm Fruchtbrei rechnet man 400 bis erweiterte Gläſer da ein angebrauchtes Glas
inter der Kommandobrücke n beeren s alt edesmal ein Jubel und wird uckerrationenn entgegengekommen Denn der 500 Gramm in einere Stücke zerſchlagenen Hut iekehard danz verwendet werden ſo Srn nach Belieben mit Berlin Paris Baily wurde bald auf dem ganzen Schiff be auch in der Küche dankend wahrgenommen daß ucker bildet das Hauptmittel ndr Erhaltung der zucker den man ſchnell in kaltes Waſſer taucht und Aufbewahren in geöffnetem Zuſtande verliert

vder Newyor verſtändigen Und außerdem wird rühmt Noch niemals habe ich einen Menſchen ge dieſe Ernten aus dem Freien ſind Früher rüchte und verhindert ſachgemäß damit vereinigt z dem Brei gibt Beides wird nun im Einmach Gelee die Steife und damit feine SchönheitBeichw ob man will oder nicht ſo etwas wie der der ſo naiv erfreut von ſeinem augenſchein gaubte man immer Treibgemüſe e das feinſte ind verkocht das Verderben In früberen Zeiten teſſel oder da dieſe wohl alle ſchon v f dieſe ſelbe Weiſe man jede Frucht
4 twater des ffes vor dem Telegraphiſten lichen Reichtum war Er wechſelte alle Augenblicke Semüſe aber dieſe Anſicht iſt doch mit der Zeit ehe der Zucker aus Jndien ber und hier in un in einem pafſenden innen ganz weiß r jed g ler e niſcht a Sman nichts geheim halten was über Bord an die Kleidung wie ein Chamäleon und verſicherte bie dent Treidgenlſe h nut ie genmgeren e als eilte drangen Simie u u ndigem ühletengle mengt neger t chenden ſern verſchiedene Früchte So in 4 B die ſet

nen Pun ind e ſoll an die jedem der es hören r er durch den un Maße zur Ver geben machen erſt ſo recht ſeiner darin enthaltenen Ameiſenſäure ein vorzüg Kaſſe gebrühten dann getrockneten Löffel zu i J s r ß a 5 e nicht u n
irgendeines wildfremden Menſchen den man erwartet raſchen und glücklichen Abſchluß eines die Güte unſerer Gemüſe aus Wenn liches Aufbewahrungsmittel bildet ſteifem Brei gekocht der nach Bedarf vom Schaum j Heben des Geſchma z ung

niemals geſehen hat und höchſtwahrſcheinlich auch Rieſengeſchäftes ein Millionenvermögen erworben aber diefe müſe uns im Garten ßen Die Zeit Einmachens dauert ſo lange als befreit werden muß Es iſt notwendig dazu einen auch infolge ihrer feinen Herb e eingsniemals ſehen wird Die von Europareiſen heim habe dann ſteigt der Wunſch in uns auf Das eachen nacheinander die friſchen Früchte reifen und auf Topf zu verwenden in welchem nur Fruchtſpeiſen machten Sachen ſich beſonders gut halten H

u 4
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